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Mittwoch den l l. Juni <8ll<l.

Ausschließende Privi legien.
Das Ministerinn, für Handel und VollSwirthschaft

Hal nachstehende Privilegien verlängert:
Ain .'iO. ?!pnl 1800.

1. Das den M l y e m Ounraey und Robert Eduard
Ditt ler alif die Elfin."ung einer eigentliünilichen Mc<
thode in der Orzeugnng umi Eüdtsteckcn lNiS jedrin Me»
tallc unterm 22, Apr i l 180/; crtheillc auöschlicßende
Pr iu i l rg inm auf die Dauer deS vierten, fnnsten und
sechölen Jahres, ^

Am 8. M m 1866.
2. Das dem Karl Mül ler anf eine Verbesserung

in der Construction der ÄliUen ohne Einfassung niitcrn,
29. Apri l 1857 ertdcille. scitder au A l l ' n t Gaelic! ül'er«
tragene ausschließende Pl iul lei l lni auf dic Dnusr dcö
zehnten Jahres.

.' i. Das dcm Mlncu'lj Viau auf dic Eif iudung
eine>l AnftH-ichl'ü, nm Schtffösilinlen nno ssiclc auö Me>
tallt>lech ^r^c„ dli<i Oryo i r lu und Iücrustationen zu
schimen. ulNerni 31 M a i 1804 erllieillc auöschlil'ücnoc
Privi lsgmm auf oii' Dauer dcö dritten Iahrcö.

4. Das dem Io l imm V.'pt. Gal'riel Marie Fried,
rich Piret anf die Ossindun^ eincö Apparalcs zlim
Einölen der Zapfenlager unterm 9. Juni 1802 ertheilte
ausschließende Privi legium auf oic Dauer des fünften
Jahres.

5. Das dcm Henri Giroud (Ac^limachligter Fried,
rich Nödi^n- in Mien) anf die (Erfindung eineö Nesiul'l^
Apparolcö für Gaölcitull^cn nnlerm 0, Juni 1803 sr>
tlieillc ausschließende Privilegium ciuf d!e Dauer dcö
ulerteu Jadreö.

6. Das der Aloism Gr»!sch auf eiue Verbesserung
an Holzplachcu uud iltonlealir uülcrm 23. Mai 1805
erlhellle ausfchlilßendc Privilegium anf dic Dauer des
zweiten Jahres.

7. Daö dem Kaspar Frinlä auf eine Verbesserung >
desApparates zur uolistänolgereii Allösüßnng derSchlaluM'
kucken unterm 10. Juni 1804 cithcillc ausschließende
Privilegium auf die Daner deö drillen »lld vierten Iabres.

Concurs - Ausschreibung
zur Vesetzunss dreier ^hrstrl le», uud zwar fnr die
Ncliqivublclire, fur Matlicmatik uud <plnisis, sowie
für Hreilia«d;cicl>llc» uud Mvdellir^u, an dcr k. f.

Vbcrrealschule iu Salzdurss.

Zu Folgc hohen SlaatomilMerial ' (5rla>1Vö
vom tt. Mai l. I . , Z. 3623 (̂ . U., kommen an
der k. k. Odcrrealschulc in Salzburg vom Beginn
des Schuljayrcü l t t " ^ nachbenaintte drci ^!ehr.
stellen, uud zwar:

u) für die Rcligionölehrc,
li) für Malyeln'aiit und Physik, nno
c) für Freihandzeichnen und Modelliren,

zu besetzen.
Mtt jeder der «digcn Lehrerstellcn ist ein

Iahreögehalt von sechshundert dreißig Gulden
(<53ll st.) ö. ä^z., resp. vom l . Jänner »8<»7 an
in dem erhöhten Vetrage von siebenhundert fünf
und dreifng Gulden (7:t5»si,)ö'. W,, aus dem salz-
burgischcu Studienfoude, für dle beiden letzteren
Lehrer auch der Anspruch auf Vorrückung in dlc
höhere Gehaltsstufe von «40 fi. und auf Decen,
nalzulagen verbunden. -~ Die Bewerber um die
Rcligionälehrerstelle haben sich dieäfallä bei dem
Salzburger f. e. Ordinariate wegen Ablegung der
vorgeschriebenen (5oncurbprüfung rechtzeitig gezie- >
melld zu mcldel», wogegen sich dle Bewerber!
um die .̂'ehrerstelle für Mathematik und Physik
über die hierauö für Oberrealschulen mit Erfolg
abgelegte Lehramtsprüfung, und jene um die Leh-
rerstelle für das Freihandzeichnen mit der voitt
hohen Staatsmilnsterium anerkannten Befähigung
zur Ertheilung dec» Unterrichteb in diesem Fache

an Oberrealschulen, so wie mit dcr Lehrfähigkeil
für d.iü ModeUircn und, was sehr wünschenswert!)
erscheint, auch mit der Lehrbefähigung für den
calligraphischl'n Unterricht auszuiveisen haben,

Dlc Bewerblmgsgesuche selbst sind au das
huhe k. k. SlaatSmi'nisterium zu stylisiien und mit
den weiteren legalen Nachweisungen über ?llter,
Religion, zurückgelegte Studien und bisherige
Dienstleistung im Wege der vorgesetzten Stelle
bei der gefertigten Landeöbchö'rde

b is Ende J u n i l. I .

einzubringen.

Salzburg, am l8 . Mai l t t l l l i .

K. k. ;wlit. Landeobehörde.

( l « 2 ' - : t ) Nr. »5.!».

Zur Wicderbesehung einer Bezirksactuarstelle
in diesem Aerwaltungsgcbiete mit den, Gehalte
jährlicher 420 f!. und dem Gradualvorrückungs.
rechte in die höhere Gehaltsstufe von 5,25» fi. wird
der Concurs

bis «<». J u n i l 8 < l «
ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihre mit dcr Nachwei-
suug der vorgeschriebenen Erfordelnissc, insbeson-
dere der S p r a c h k e n n t n i s se, belegten Gesuche
binnen obiger Frist im Wege ihrer vorgesetzten
Behörde bei dieser Landescommission einzubringen-

Tricst, am lA. Mai IttU«.

Von der k. k. küst, Landefirommisslon.


